
Adventsfeier im GRASSI Museum für Musikinstrumente 

am Montag dem 4.12. 2023 

 

Bericht mit Fotos von Birgit Heise 

 

Wie in jedem Jahr traf sich auch in diesem Advent der Förderkreis des 

Musikinstrumentenmuseums, um gesellig zusammenzusitzen, zu musizieren und neueste 

Erwerbungen zu bestaunen. Auch wegen der schwierigen Wetterlage mit Eisregen und Schnee 

konnten manche Interessenten diesmal nicht dabei sein, so dass ein kurzer Bericht für einen 

kleinen Ersatz sorgen soll. 

Mit Fleiß und Geschick hatte die Museumsbesatzung wieder einen schönen Kaffeetisch 

gedeckt; ausnahmsweise durften sogar echte Kerzen für Stimmung sorgen. Insgesamt etwa 

30 Personen folgten der Einladung zum festlichen Nachmittag. 

 

 

 



Unsere bewährte „Museumskapelle“ unter der Leitung von Siegfried Pank spielte auch 

diesmal zum gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern auf. Gleich nach der Begrüßung 

durch unseren Vorsitzenden Michael Märker konnte es dann losgehen. 

 

Museumsdirektor Stefan Hindtsche präsentierte sodann die neuesten Errungenschaften des 

Museums, an deren Erwerbung der Förderkreis entweder finanziell oder mit einer 

Sachspendenquittung behilflich gewesen ist. Dazu zählte diese Querflöte aus dem 19. Jh. 

 



 

Diese prunkvolle Spieluhr aus Leipzig mit eingebautem Lochplatten-Spielwerk soll der 

Überlieferung nach für den dänischen Hof gebaut worden sein! Die Firma Sirion wirkte in 

Leipzig in den 1890er Jahren. 

 

 

 

  



Schließlich durfte unser Gamben- und Cello-Meister Siegfried Pank sogar eine der 

Neuerwerbungen selbst ausprobieren. Tatsächlich entlockte er der 100 Jahre alten 

Trichtergeige aus England, mit nur einer Seite bezogen, einige Töne. Das auch „japanische 

Geige“ genannte Instrument hat eine Klangfarbe, die an das Grammophon erinnert, stellten 

die Anwesenden fest. Das liegt sicher an dem merkwürdigen Umstand, dass anstelle eines 

Resonanzkorpus‘ hier ein metallener Trichter für die nötige Lautstärke sorgte.  

 

Mit Stollen, Kaffee und Lebkuchen ging ein schöner Nachmittag zu Ende. Allen, die nicht dabei 

sein konnten, wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit! 

 


